




EiŶladuŶg zur ϭϰϮ. HauptǀersaŵŵluŶg 

 

DoŶŶerstag, ϭϱ. März ϮϬϭϴ, ϭϵ.ϬϬ Uhr 

KirĐhgeŵeiŶdehaus, FrutigeŶstrasse ϮϮ, ThuŶ 

 

AĐhtuŶg: Wir ďegiŶŶeŶ Ŷeu ďereits uŵ ϭϵ.ϬϬ Uhr 

 

TraktaŶdeŶ:  

ϭ. BegrüssuŶg / Wahl der StiŵŵeŶzähleriŶŶeŶ 

Ϯ. Protokoll der ϭϰϭ. HauptǀersaŵŵluŶg ǀoŵ ϭϲ. März ϮϬϭϳ 

ϯ. JahresďeriĐht ϮϬϭϳ der PräsideŶtiŶ 

ϰ. aͿ JahresreĐhŶuŶg ϮϬϭϳ 

 ďͿ ReǀisoreŶďeriĐht 
 ĐͿ ErteiluŶg DĠĐharge aŶ VorstaŶd 

ϱ. Budget uŶd Mitgliederďeitrag 

ϲ. MutatioŶeŶ 

ϳ. Wiederǁahl VorstaŶd uŶd ReǀisoriŶ 

ϴ. VereiŶsprograŵŵ ϮϬϭϴ 

ϵ. AŶträge ǀoŶ MitgliederŶ / VersĐhiedeŶes 

 

Iŵ RahŵeŶprograŵŵ ǀerführt uŶs Zauďerer Aleǆis iŶ die faŶtastisĐhe 
Welt der Zauďerei. ErleďeŶ Sie uŶǀergessliĐhe MoŵeŶte gaŶz ŶaĐh deŵ 
Motto „ŵitteŶdriŶŶ statt Ŷur daďei“! 

VoŶ uŶsereŵ Platz aus geŶiesseŶ ǁir eiŶe huŵorǀoll präseŶtierte Zau-
ďershoǁ, gefüllt ŵit ŵagisĐheŶ ÜďerrasĐhuŶgeŶ. Zauďerer Aleǆis ǀer-
setzt uŶs iŶs StauŶeŶ uŶd ďietet iŶspiriereŶde uŶd fesselŶde UŶterhal-
tuŶg.  
 

AŶsĐhliesseŶd geŵütliĐhes BeisaŵŵeŶseiŶ ďei Zopf uŶd Hoďelkäse uŶd 
Aleǆis TisĐhzauďereieŶ—hierďei erleďeŶ ǁir die ZauďereieŶ hautŶah. 
 

Wie jedes Jahr ďesteht die MögliĐhkeit, deŶ Mitgliederďeitrag ǀoŶ 

Fr. ϮϬ.-- aŶ der HV zu ďezahleŶ. 
 

Alle Mitglieder siŶd herzliĐh zu uŶserer HV eiŶgeladeŶ!  
 

Der VorstaŶd 



Lieďe FraueŶ 

 

Wir ďliĐkeŶ auf eiŶ erfreuliĐhes VereiŶsjahr zurüĐk. 
 

Der VorstaŶd hat aŶ füŶf SitzuŶgeŶ ǀersĐhiedeŶe TheŵeŶ uŶd AufgaďeŶ zügig 
uŶd koŶstruktiǀ ďearďeitet. ZusätzliĐh ǀerriĐhtete jedes VorstaŶdsŵitglied seiŶe 
RessortarďeiteŶ.  
 

Der VorstaŶd hat ǁie geǁohŶt die HauptǀersaŵŵluŶgeŶ der FraueŶǀereiŶe 
SträttligeŶ uŶd Steffisďurg ďesuĐht. Wir sĐhätzeŶ deŶ AustausĐh ŵit dieseŶ Ver-
eiŶeŶ.  
 

Iŵ JuŶi ϮϬϭϳ siŶd CorŶelia RitsĐhard, PräsideŶtiŶ des FV SträttligeŶ, uŶd iĐh ŵit 
deŶ LeiteriŶŶeŶ der KiŶderkleiderďörseŶ, CoriŶŶe Messerli ;SträttligeŶͿ uŶd 
SaŶdra Reusser ;ThuŶͿ, für eiŶ kläreŶdes GespräĐh zusaŵŵeŶgekoŵŵeŶ, uŵ 
MissǀerstäŶdŶisse uŶd UŶklarheiteŶ iŶ der OrgaŶisatioŶ der BörseŶ zu ďehe-
ďeŶ. 
 

Heidi Iŵoďersteg uŶd ihre KollegiŶŶeŶ haďeŶ eiŶŵal ŵehr iŵ NaŵeŶ des Frau-
eŶǀereiŶs ThuŶ als HelferiŶŶeŶ zuŵ GeliŶgeŶ der ThuŶer BriŶg- uŶd Holtage 
ϮϬϭϳ ďeigetrageŶ. IĐh daŶke ihŶeŶ herzliĐh für ihreŶ EiŶsatz. OhŶe ihre UŶter-
stützuŶg ǁürde „die Welt der Kleider“ ŶiĐht so präĐhtig uŶd üďersiĐhtliĐh da-
herkoŵŵeŶ ǁie iĐh aus deŵ DaŶkessĐhreiďeŶ des Tiefbauaŵtes eŶtŶehŵeŶ 
darf. 
 

Leider ŵussteŶ ǁir deŶ geplaŶteŶ MäritstaŶd auf deŵ Aarefeldplatz ŵaŶgels 
HelferiŶŶeŶ aďsageŶ. 
 

Der FraueŶǀereiŶ ThuŶ hat das ϱ-jährige BesteheŶ des VereiŶs „uŶd“ das GeŶe-
ratioŶeŶtaŶdeŵ ǀoŵ ϵ. Septeŵďer ϮϬϭϳ ŵit eiŶeŵ SpoŶsoreŶďetrag ǀoŶ Fr. 
ϯ‘ϬϬϬ.ϬϬ uŶterstützt. Das GeŶeratioŶeŶfestiǀal, ǁelĐhes als BegegŶuŶgsort für 
MeŶsĐheŶ aller GeŶeratioŶeŶ auf deŵ Areal des GǇŵŶasiuŵs ThuŶ Seefeld 
stattfaŶd, ǁar spaŶŶeŶd uŶd uŶterhaltsaŵ uŶd trotz des regŶerisĐheŶ uŶd küh-
leŶ Wetters eiŶ ǀoller Erfolg.  
 

Iŵ Oktoďer ϮϬϭϳ ǁar der FraueŶǀereiŶ ǁiederuŵ ŵit eiŶeŵ StaŶd aŵ Begrüs-
suŶgsaŶlass für NeuzugezogeŶe der Stadt ThuŶ iŵ Rathaus präseŶt. 
 

Zur Altersarďeit des FraueŶǀereiŶs ThuŶ ǁolleŶ Sie ďitte deŶ BeriĐht ǀoŶ  
AŶŶette Matzke iŶ dieseŵ Heft leseŶ. IĐh daŶke ihr uŶd ihreŶ KollegiŶŶeŶ  



 

 

MariaŶŶe Burkhard, IrğŶe IseŶsĐhŵid, Liselotte DuraŶd uŶd Heidi Meier gaŶz 
herzliĐh für ihreŶ EiŶsatz.  
 

VersĐhiedeŶe ǀereiŶsiŶterŶe AŶlässe haďeŶ iŵ ǀergaŶgeŶeŶ Jahr stattgefuŶdeŶ. 
LeseŶ Sie dazu deŶ RüĐkďliĐk iŶ dieseŵ Heft. UŶs freut es jeǁeils sehr, ǁeŶŶ ǁir 
positiǀe RüĐkŵelduŶgeŶ ďekoŵŵeŶ oder eiŶfaĐh spüreŶ dürfeŶ, dass es deŶ 
TeilŶehŵeŶdeŶ gefalleŶ hat. Das ŵotiǀiert uŶs. UŶser Ziel ist es, das Prograŵŵ 
aďǁeĐhsluŶgsreiĐh zu gestalteŶ. Der VorstaŶd freut siĐh auf eiŶe rege TeilŶah-
ŵe! 
 

IĐh haďe aŶ der letzteŶ HauptǀersaŵŵluŶg ŵeiŶeŶ RüĐktritt per HV ϮϬϭϴ er-
klärt. Leider haďe iĐh ŶoĐh keiŶe NaĐhfolgeriŶ gefuŶdeŶ. IĐh ďiŶ selďstǀerstäŶd-
liĐh ďereit, ŵeiŶ Präsidiuŵ ďis HV ϮϬϭϵ zu ǀerläŶgerŶ, hoffe jedoĐh, dass iĐh iŵ 
laufeŶdeŶ VereiŶsjahr füŶdig ǁerde. Per HV ϮϬϭϵ ǁurdeŶ ŵir ďereits ǁeitere 
RüĐktritte aus deŵ VorstaŶd ďekaŶŶt gegeďeŶ. IĐh ŵaĐhe ŵir erŶsthaft SorgeŶ, 
dass ǁir die VakaŶzeŶ ŶiĐht ďesetzeŶ köŶŶeŶ. Wir suĐheŶ driŶgeŶd Ŷeue Vor-
staŶdsŵitglieder! 
 

AďsĐhliesseŶd ŵöĐhte iĐh IhŶeŶ, lieďe LeseriŶŶeŶ, für Ihre VerďuŶdeŶheit ŵit 
deŵ FraueŶǀereiŶ uŶd Ihr WohlǁolleŶ, ǁelĐhes Sie uŶs durĐh das Jahr hiŶdurĐh 
eŶtgegeŶďriŶgeŶ, daŶkeŶ. HerzliĐh ďedaŶke iĐh ŵiĐh auĐh ďei ŵeiŶeŶ KollegiŶ-
ŶeŶ iŵ VorstaŶd für das eŶgagierte MitdeŶkeŶ uŶd MittrageŶ. IŶ ŵeiŶeŶ DaŶk 
eiŶgesĐhlosseŶ siŶd auĐh die ďeideŶ ReǀisoriŶŶeŶ uŶd die ǀieleŶ freiǁilligeŶ Hel-
feriŶŶeŶ der BroĐkeŶstuďe uŶd KiŶderkleiderďörse. EiŶ herzliĐher DaŶk gehört 
auĐh der AEK BANK ϭϴϮϲ für ihre grosszügige fiŶaŶzielle UŶterstützuŶg soǁie der 
GutkŶeĐhtstiftuŶg uŶd der Pfarrei St. MartiŶ für das ÜďerlasseŶ ǀoŶ RäuŵliĐhkei-
teŶ. 
 

IĐh ǁüŶsĐhe IhŶeŶ eiŶ spaŶŶeŶdes Ŷeues VereiŶsjahr.  
UŶd ŶiĐht ǀergesseŶ: „Es siŶd die BegegŶuŶgeŶ ŵit MeŶsĐheŶ, die das LeďeŶ 
leďeŶsǁert ŵaĐheŶ.“ ;GuǇ de MaupassaŶtͿ. 
 

Sigrid HädeŶer-BaĐhŵaŶŶ 



 

MutatioŶeŶ ϮϬϭϳ  

MitgliederďestaŶd per Ϭϭ.Ϭϭ.ϮϬϭϳ ϯϰϵ 

EiŶtritte ϭϬ 

Austritte ǁähreŶd des Jahres ϭϮ 

VerstorďeŶe ϰ 

MitgliederďestaŶd per ϯϭ.ϭϮ.ϮϬϭϳ ϯϰϯ 

Austritte per ϯϭ.ϭϮ.ϮϬϭϳ ϴ 

MitgliederďestaŶd per Ϭϭ.Ϭϭ.ϮϬϭϴ ϯϯϱ 



Protokoll der ϭϰϭ. HauptǀersaŵŵluŶg des FraueŶǀereiŶs ThuŶ 

DoŶŶerstag, ϭϲ. März ϮϬϭϳ, ϭϵ.ϯϬ Uhr iŵ reforŵierteŶ KirĐhgeŵeiŶdehaus ThuŶ, Fruti-
geŶstrasse ϮϮ, ThuŶ. 

Vorsitz: Sigrid HädeŶer 

Protokoll: AŶŶette Matzke 

AŶǁeseŶd: ϳϬ PersoŶeŶ 

Gäste: CorŶelia RitsĐhard, Ursula Burkhalter, FraueŶǀereiŶ SträttligeŶ 

 MoŶika SiŵoŶ, KathriŶ RǇĐheŶer, FraueŶǀereiŶ Steffisďurg 

 Eǀa RaŵseǇer, ZusaŵŵeŶsĐhluss FraueŶǀereiŶ KaŶtoŶ BE uŶd 
 FR SGF 

 NellǇ Kolď, ThuŶer Tagďlatt 

 

ϭ. BegrüssuŶg uŶd Wahl der StiŵŵeŶzähleriŶŶeŶ 

Die PräsideŶtiŶ Sigrid HädeŶer ďegrüsst die aŶǁeseŶdeŶ FraueŶ uŶd Gäste. Sie eŶtsĐhul-
digt eiŶige Mitglieder. Auf die Wahl ǀoŶ StiŵŵeŶzähleriŶŶeŶ ǁird ǀerziĐhtet. 

 

Ϯ. Protokoll der ϭϰϬ. HauptǀersaŵŵluŶg ǀoŵ ϭϱ. März ϮϬϭϲ 

Das Protokoll der ϭϰϬ. HauptǀersaŵŵluŶg ǁurde ŵit der EiŶladuŶg fristgereĐht zur HV 
ǀersĐhiĐkt. Das Protokoll ǁird ŵit DaŶk aŶ die VerfasseriŶ AŶŶette Matzke eiŶstiŵŵig 
aŶgeŶoŵŵeŶ. 

 

ϯ. JahresďeriĐht ϮϬϭϲ  
Die PräsideŶtiŶ daŶkt alleŶ VerfasseriŶŶeŶ für ihreŶ Beitrag. 

 

ϰ. JahresreĐhŶuŶg ϮϬϭϲ uŶd DeĐharge VorstaŶd 

 

a) JahresreĐhŶuŶg 

Heidi Hodel erläutert die JahresreĐhŶuŶg. Es giďt keiŶe FrageŶ der Mitglieder. Sie ǁird 
eiŶstiŵŵig aŶgeŶoŵŵeŶ. 
BroĐkeŶstuďe uŶd FraueŶǀereiŶ haďeŶ ϮϬϭϲ zusaŵŵeŶ Ϯϱ͚ϰϳϲ.— FraŶkeŶ gespeŶdet.  
 

ď) ReǀisoreŶďeriĐht 

Liselotte DuraŶd eŵpfiehlt die JahresreĐhŶuŶgeŶ ;FV, BroĐkeŶstuďe, KiŶderkleiderďörseͿ 
zur AŶŶahŵe uŶd daŶkt deŶ KassiereriŶŶeŶ für ihre Arďeit. Die JahresreĐhŶuŶg ǁird ohŶe 
GegeŶstiŵŵe uŶd EŶthaltuŶgeŶ aŶgeŶoŵŵeŶ.  
 

Đ) ErteiluŶg DéĐharge aŶ deŶ VorstaŶd 

Die HV erteilt ohŶe GegeŶstiŵŵe deŵ VorstaŶd DĠĐharge. 
 



ϱ. Budget uŶd Mitgliederďeitrag 

Heidi Hodel erläutert das Budget. Es giďt zǁei PosteŶ, die das Budget dieses Jahr ďelas-
teŶ: eiŶe ausserordeŶtliĐhe SpeŶde aŶ das GeŶeratioŶeŶtaŶdeŵ uŶd das EsseŶ ŵit 
deŵ VorstaŶd des FV SträttligeŶ aŶlässliĐh desseŶ Juďiläuŵ. Beide PosteŶ ďeǁirkeŶ, 
dass die ďudgetierteŶ AusgaďeŶ höher siŶd als iŵ ǀergaŶgeŶeŶ Jahr. Es ǁird ǀoŶ eiŶer 
geriŶgereŶ EiŶŶahŵe aufgruŶd ǀoŶ MitgliedersĐhǁuŶd ausgegaŶgeŶ. Der VorstaŶd 
geht daher ǀoŶ eiŶeŵ Verlust ǀoŶ Fr. ϱ͚ϮϬϬ.-- iŵ ϮϬϭϳ aus. Der Mitgliederďeitrag ďleiďt 
ďei Fr. ϮϬ.-- .  
 

Die PräsideŶtiŶ erläutert die SpeŶde aŶ das Juďiläuŵsfest ǀoŶ GeŶeratioŶeŶtaŶdeŵ aŵ 
ϵ.ϵ.ϮϬϭϳ. 
 

Budget ǁird ohŶe GegeŶstiŵŵe uŶd EŶthaltuŶgeŶ aŶgeŶoŵŵeŶ. 
 

ϲ. MutatioŶeŶ 

 

a) Mitglieder 

Der VereiŶ zählte aŵ ϯϭ. Dezeŵďer ϮϬϭϲ ϯϰϵ Mitglieder. Iŵ Jahr ϮϬϭϲ trateŶ iŶsge-
saŵt Ϯϯ FraueŶ aus uŶd ϴ trateŶ Ŷeu eiŶ: Heidi Hodel, Elisaďeth KissliŶg, Margrit 
SĐhürĐh, GaďǇ Jordi, ChristiŶe TrösĐh, Ruth Wittǁer, Gertrud BäĐhler, Lisa Matti ǁer-
deŶ herzliĐh ǁillkoŵŵeŶ geheisseŶ. DiejeŶigeŶ FraueŶ, die EŶde ϮϬϭϲ deŵ FraueŶǀer-
eiŶ ďeitrateŶ uŶd die MitgliederreĐhŶuŶg erst ϮϬϭϳ erhalteŶ, ǁerdeŶ aŶ der ŶäĐhsteŶ 
HV erǁähŶt.  
 

AĐht FraueŶ ǀerstarďeŶ ϮϬϭϲ uŶd es ǁird ihŶeŶ zuŵ GedeŶkeŶ eiŶe Kerze aŶgezüŶdet: 
Trudi TraĐhsel, Gertrud PorteŶier, Gertrud KieŶer, Roseŵarie Jäggi-Widŵer, Dora Hess, 
Rahel SĐhǁeŶgeler, Käthi TurtsĐhi, HaŶŶi SpriŶg. 
 

ď) WahleŶ VorstaŶd 

DaisǇ RadeŵaĐher tritt zurüĐk. Sie ǁird ŵit DaŶk für ihreŶ EiŶsatz aus deŵ VorstaŶd 
ǀeraďsĐhiedet.  
 

Ruth Hodel tritt iŶ Folge BesĐhräŶkuŶg der Aŵtsdauer als ErsatzreǀisoriŶ zurüĐk uŶd 
ǁird ŵit DaŶk ǀeraďsĐhiedet. 
 

Die VorstaŶdsŵitglieder Heidi Hodel, AŶŶette Matzke, KaroliŶa RoseŶďerger, BeatriĐe 
RotaĐh uŶd Irŵa Rupp soǁie die PräsideŶtiŶ ŵüsseŶ dieses Jahr ďestätigt ǁerdeŶ. Die 
VorstaŶdsŵitglieder ǁerdeŶ ŵit Applaus ǀoŶ der HV ǁieder geǁählt.  
 

Liselotte DuraŶd ǁird ŵit Applaus als ReǀisoriŶ ďestätigt. 
 

Die PräsideŶtiŶ giďt ihreŶ RüĐktritt auf HV ϮϬϭϴ ďekaŶŶt. Sie ruft die Mitglieder auf, 
üďer eiŶe Mitarďeit iŵ VorstaŶd ŶaĐhzudeŶkeŶ. 

 



ϳ. VereiŶsprograŵŵ ϮϬϭϳ 

 Die PräsideŶtiŶ hält eiŶe kurze RüĐksĐhau auf die AktiǀitäteŶ iŵ ǀergaŶgeŶeŶ Jahr 
uŶd stellt das Prograŵŵ ϮϬϭϳ ǀor: 

 Aŵ Ϯϳ. JaŶuar uŶd ϯ. Feďruar ϮϬϭϳ faŶd eiŶ Osterďastelkurs statt: Die TeilŶehŵeriŶ-
ŶeŶ gosseŶ ŵit BetoŶ FigureŶ für die OsterdekoratioŶ. 

 Aŵ ϱ. April ϮϬϭϳ fiŶdet eiŶe FühruŶg iŶ der reŶoǀierteŶ StadtkirĐhe ŵit Peter Kratzer, 
PräsideŶt KirĐhgeŵeiŶderat ThuŶ, statt. 

 Aŵ ϭϴ. Mai ϮϬϭϳ kaŶŶ die Egger-Brauerei iŶ Worď ďesiĐhtigt ǁerdeŶ. 
 Aŵ ϮϮ. JuŶi ϮϬϭϳ kaŶŶ eiŶ KoŶzert ǀoŶ „Aďsolut Trio“ iŵ SĐhloss ThuŶ gehört ǁer-

deŶ. 
 Aŵ Ϯϯ. August ϮϬϭϳ führt uŶs SigŶora Barďieri iŶ Spiez iŶ die Zeit des LötsĐhďergtuŶ-

Ŷelďaus zurüĐk uŶd giďt uŶs eiŶeŶ EiŶdruĐk üďer die Rolle uŶd SituatioŶ der FraueŶ 
zu dieser Zeit.  

 Aŵ ϵ. Septeŵďer ϮϬϭϳ führt der FraueŶǀereiŶ ǁieder eiŶeŶ MäritstaŶd durĐh – die-
ses Mal auf deŵ MaŶorplatz. 

 Aŵ ϭϰ. Septeŵďer ϮϬϭϳ giďt uŶs Marlies PfaŶder eiŶeŶ EiŶdruĐk iŶ das RegioŶalge-
fäŶgŶis BerŶ, das sie als erste Frau geführt hat.  

 Die VeraŶstaltuŶgeŶ für Herďst/WiŶter siŶd ŶoĐh offeŶ. 
 

ϴ. UŵsetzuŶg Altersleitďild Stadt ThuŶ - BesuĐhsdieŶst 

Das VorstaŶdsŵitglied AŶŶette Matzke ďeriĐhtet üďer AktiǀitäteŶ des VorstaŶdes iŵ 
ZusaŵŵeŶhaŶg ŵit deŵ Altersleitďild der Stadt ThuŶ uŶd üďer erste ErfahruŶgeŶ ŵit 
deŵ BesuĐhsdieŶst.  
 

Beiŵ BesuĐhsdieŶst des FraueŶǀereiŶs ThuŶ ŵaĐheŶ ďis jetzt aktiǀ ŵit: MariaŶŶe Burk-
hard, Liselotte DuraŶd, Ursula Haller, IrğŶe IseŶsĐhŵid, AŶŶette Matzke, Heidi Meier. 

 

ϵ. AŶträge ǀoŶ MitgliederŶ / VersĐhiedeŶes 

 Es giŶgeŶ keiŶe AŶträge eiŶ. 
 BroĐkeŶstuďe suĐht ŶoĐh MitarďeiteriŶŶeŶ. 
 BegiŶŶ der HV iŶ ZukuŶft eiŶe halďe StuŶde früher, ϭϵ Uhr. Mehrheit stiŵŵte für die 

ÄŶderuŶg. 
 

Die PräsideŶtiŶ daŶkt deŶ zahlreiĐheŶ HelferiŶŶeŶ der BroĐkeŶstuďe, speziell KathriŶ 
Rüegsegger, der KiŶderkleiderďörse SaŶdra Reusser, Liselotte DuraŶd uŶd Barďara Leh-
ŵaŶŶ RiĐkli für die ReǀisioŶ uŶd ihreŶ VorstaŶdskollegiŶŶeŶ für ihre gesĐhätzte Arďeit.  
Ausserdeŵ daŶkte sie alleŶ FraueŶ fürs KoŵŵeŶ. AŶŶette Matzke daŶkt der PräsideŶtiŶ 
für ihreŶ EiŶsatz. 
 

TerŵiŶ der ŶäĐhsteŶ HV: ϭϱ. März ϮϬϭϴ 

 

Die ProtokollführeriŶ: sig. A. Matzke 

Die PräsideŶtiŶ: sig. S. HädeŶer 



FraueŶǀereiŶ ThuŶ 

JahresreĐhŶuŶg ϮϬϭϳ 

 

AUSGABEN 

SpeŶdeŶ / VergaďuŶgeŶ Fr.  ϴ‘ϴϬϬ.ϬϬ 

Jahresďeiträge / GöŶŶerďeiträge Fr.  ϭ‘ϭϱϬ.ϬϬ 

KosteŶ HV Fr.  ϲϱϲ.ϳϬ 

DruĐksaĐheŶ / VersaŶd Fr.  ϰ‘ϰϴϱ.ϲϱ 

Büroŵaterial  Fr.  ϯϳϰ.ϱϬ 

Porti  Fr.  ϰϰϭ.ϭϱ 

VerǁaltuŶgskosteŶ Fr.  ϭ‘ϲϵϭ.Ϯϱ 

LokalďeŶutzuŶg KG Fr.  ϭϮϬ.ϬϬ 

VeraŶstaltuŶgeŶ / Ausflüge Fr.  ϭ‘ϴϲϰ.ϱϬ 

KapitalziŶseŶ / SpeseŶ Fr.  ϰϲϲ.ϰϬ 

   

Total AusgaďeŶ Fr.  ϮϬ‘ϬϱϬ.ϭϱ 

 

EINNAHMEN 

Mitgliederďeiträge Fr.  ϲ‘ϴϴϬ.ϬϬ 

SpeŶdeŶ ǀoŶ MitgliederŶ Fr.  ϴϲϯ.ϬϬ 

Beitrag aus Erlös BroĐkeŶstuďe Fr.  ϲ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

SpeŶde ǀoŶ AEK BaŶk ϭϴϮϲ  Fr.  ϭ‘ϮϬϬ.ϬϬ 

IŶserate iŵ JahresďeriĐht Fr. ϮϲϬ.ϬϬ 

ZiŶserträge Fr.  ϯϭϭ.ϭϬ 

Kollekte für Dritte Fr.  ϭϭϵ.ϬϬ 

  

Total EiŶŶahŵeŶ  Fr. ϭϱ‘ϲϯϯ.ϭϬ 

 

 Fr.  ϮϬ‘ϬϱϬ.ϭϱ  Fr. ϭϱ͚ϲϯϯ.ϭϬ 

   

 

VerŵögeŶsǀerŵiŶderuŶg Fr.   ϰ‘ϰϭϳ.Ϭϱ 



Beiträge uŶd SpeŶdeŶ aŶ VerďäŶde uŶd VereiŶe 

 

 

Feste Beiträge aŶ VerďäŶde ϮϬϭϳ Total 
FraueŶǀerďaŶd BerŶer OďerlaŶd ϯϱϬ.ϬϬ 

SGF KaŶtoŶe BerŶ uŶd Freiďurg ϱϬ.ϬϬ ϰϬϬ.ϬϬ 

 

Mitgliederďeiträge VereiŶe uŶd StiftuŶgeŶ 

Ludothek ThuŶ: Mitgliederďeitrag ϭϬϬ.ϬϬ 

Fragile BerŶ: Mitgliederďeitrag ϮϬϬ.ϬϬ 

VereiŶ Tagesheiŵ ThuŶ: Mitgliederďeitrag ϭϬϬ.ϬϬ 

WohŶhilfe ThuŶ: Kollektiǀŵitgliederďeitrag ϴϬ.ϬϬ 

Spiteǆ RegioŶ ThuŶ. Kollektiǀŵitgliederďeitrag ϭϱϬ.ϬϬ 

IŶsieŵe ThuŶ OďerlaŶd / Jahresďeitrag ϭϮϬ.ϬϬ ϳϱϬ.ϬϬ 

 

ZusätzliĐhe SpeŶdeŶ 

ThuŶer FerieŶpass ϭ‘ϱϬϬ.ϬϬ 

VereiŶ Ludothek ϭϬϬ.ϬϬ 

SpoŶsoriŶg KiŶder-OlǇŵpiade  ϮϬϬ.ϬϬ 

Pro JuǀeŶtute WoĐheŶplatzďörse ϮϬϬ.ϬϬ 

FV SträttligeŶ: Beitrag aŶ AusflugsǁoĐhe SoliŶa ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

WAG: Beitrag aŶ Musikreise ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

„uŶd“: Beitrag aŶ GeŶeratioŶeŶfestiǀal ϯ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

GutkŶeĐhtstiftuŶg: Beitrag aŶ Juďiläuŵsfeier ϱϬϬ.ϬϬ 

SpeŶde Pro SeŶeĐtute—MahlzeiteŶdieŶst ϯϬϬ.ϬϬ 

StiftuŶg KiŶd uŶd Faŵilie ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ ϴ‘ϴϬϬ.ϬϬ 

 

 

Total Beiträge aŶ VerďäŶde uŶd VergaďuŶgeŶ ϮϬϭϳ  ϵ‘ϵϱϬ.ϬϬ 

 

 



 



BroĐkeŶstuďe JahresďeriĐht ϮϬϭϳ 

Kauŵ zu glauďeŶ, dass ǁir ďereits das zehŶte Jahr aŶ der GraďeŶstrasse ϲ uŶsere 
BroĐki ďetreiďeŶ. AuĐh iŶ dieseŵ Jahr gaď es ǀiel SĐhöŶes, ǁeŶiger SĐhöŶes uŶd 
auĐh Trauriges.  
Leider ŵussteŶ ǁir AďsĐhied ŶehŵeŶ ǀoŶ uŶserer lieďeŶ KollegiŶ Trudi LaŶz, 
ǁelĐhe ǁir ŶoĐh aŶ der FrühliŶgssitzuŶg für ϭϬ Jahre BroĐki ehreŶ koŶŶteŶ.  
Trudi arďeitete ďis aŶfaŶgs Soŵŵer ďei uŶs. Wir ǁerdeŶ sie stets iŶ guter EriŶ-
ŶeruŶg ďehalteŶ. 
 

ErfreuliĐherǁeise koŶŶteŶ ǁir iŶ dieseŵ Jahr aŶlässliĐh der FrühliŶgssitzuŶg drei 
ǁeitere KollegiŶŶeŶ ehreŶ, ŶäŵliĐh: 
 NellǇ WǇler für ϭϬ Jahre 

 Rosŵarie Oppliger für ϮϬ Jahre 

 Jsaďelle MaŶge für Ϯϱ Jahre 

Alle JuďilariŶŶeŶ erhielteŶ eiŶeŶ GutsĐheiŶ uŶd eiŶe Rose. 
 

Aŵ Ϯϱ. August durfteŶ ǁir ďei sĐhöŶsteŵ Wetter eiŶ Reisli ǀoller ÜďerrasĐhuŶ-
geŶ geŶiesseŶ. NaĐh eiŶeŵ Kaffeehalt iŵ LaŶdgasthof Garŵisǁil iŶ DüdiŶgeŶ 
giŶg es ǁeiter ŶaĐh VeǀeǇ iŶs ChapliŶ-Museuŵ uŶd aŶsĐhliesseŶd zuŵ Mittages-
seŶ ŶaĐh VilleŶeuǀe iŶs RestauraŶt Oasis. Zuŵ SĐhluss gaď es ŶoĐh eiŶeŶ «Lädeli-
Halt» iŶ MurteŶ. HerzliĐheŶ DaŶk deŶ ďeideŶ OrgaŶisatoriŶŶeŶ Ursula LaŶz uŶd 
Rosŵarie Oppliger! 
 

Für deŶ GesĐhäftsǀerlauf ǀerǁeise iĐh auf deŶ ausführliĐheŶ BeriĐht uŶserer 
pfliĐhtďeǁussteŶ KasseŶǀerǁalteriŶ Elisaďeth Stettler. HerzliĐheŶ DaŶk! 
 

Weitere ǁiĐhtige DateŶ ǁareŶ für uŶs: 
 Ϭϳ. ϬϮ. ďis ϭϴ. ϬϮ.: Ausǀerkauf  
 Ϯϳ. ϬϮ.: KleiderǁeĐhsel  
 ϭϬ.Ϭϯ.:  VergaďuŶgsǀersaŵŵluŶg 

 Ϯϭ.Ϭϰ.: Putztag  
 ϮϮ.Ϭϴ. ďis ϬϮ.Ϭϵ.: Ausǀerkauf  
 ϭϭ.Ϭϵ.: KleiderǁeĐhsel ;ŶoĐh Ŷie halfeŶ so ǀiele FraueŶͿ 
 Ϭϴ.ϭϮ.: AdǀeŶtshöĐk 

Wir hatteŶ eiŶ gutes GesĐhäftsjahr uŶd koŶŶteŶ zusätzliĐh Ŷeue KuŶdeŶ geǁiŶ-
ŶeŶ. ;Aldi sei DaŶkͿ. 
 

AlleŶ BroĐkifraueŶ daŶke iĐh für ihreŶ EiŶsatz herzliĐh uŶd ǁüŶsĐhe uŶs alleŶ eiŶ 
ǁeiteres, erfolgreiĐhes Jahr. 
 Kathrin Rüegsegger 



BroĐkeŶstuďe ThuŶ / FraueŶǀereiŶ ThuŶ 

JahresreĐhŶuŶg ϮϬϭϳ 

 

 

AufǁaŶd 

ϰϭϬϬ Lokalŵiete für ϭϮ MoŶate 

 iŶk. NeďeŶkosteŶ uŶd Stroŵ Fr.  ϭϴ‘ϵϴϮ.ϯϱ 

ϰϬϬϬ  VergaďuŶgeŶ Fr. ϮϬ‘ϯϬϬ.ϬϬ 

ϰϬϱϬ  ÜďerǁeisuŶg FV ThuŶ Fr. ϲ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

ϰϱϬϬ  MoďiliarǀersiĐheruŶg Fr. ϰϭϱ.ϲϬ 

ϰϵϬϬ  GesĐheŶke, BluŵeŶ Fr. ϭϰϮ.ϬϬ 

ϰϲϯϬ  BaŶkspeseŶ uŶd Porto Fr. ϵϰ.ϴϬ 

ϰϲϰϬ  VersaŵŵluŶgeŶ uŶd KoŶsuŵatioŶeŶ Fr. ϵϳϵ.ϴϱ 

ϰϲϮϬ  AŶsĐhaffuŶgeŶ uŶd VerďrauĐhsŵaterial Fr. ϭϲϮ.ϲϱ 

ϰϲϰϭ  Ausflug ϮϬϭϳ Fr. ϯ‘Ϯϳϴ.ϴϬ 

ϰϲϰϱ  VorstaŶdseŶtsĐhädiguŶg ϮϬϭϳ Fr. ϲϬϬ.ϬϬ 

 

Total AufǁaŶd Fr. ϱϬ‘ϵϱϲ.Ϭϱ 

 

 

Ertrag 

ϲϬϬϬ  EiŶŶahŵeŶ ǀoŶ ϮϬϬ VerkaufstageŶ Fr. ϰϲ‘ϵϳϱ.ϳϱ 

ϲϮϬϬ BruttoziŶs Fr. ϯϰ.ϲϱ 

 

Total Ertrag  Fr.  ϰϳ‘ϬϭϬ.ϰϬ 

 

 

Ertrag  Fr.  ϰϳ‘ϬϭϬ.ϰϬ 

AufǁaŶd  Fr. ϱϬ‘ϵϱϲ.Ϭϱ 

 

VerŵögeŶsǀerŵiŶderuŶg Fr. ϯ‘ϵϰϱ.ϲϱ 

 



VergaďuŶgeŶ ϮϬϭϳ der BroĐkeŶstuďe ThuŶ 

 

 

 

 

Ϭϭ. SILEA HäŶŶisǁeg, FreizeitaŶgeďot Fr. Ϯ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

ϬϮ. CoŶtaĐt Netz, KüĐhe Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϯ. VereiŶ der GelähŵteŶ, SektioŶ BerŶer OďerlaŶd Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϰ. GutkŶeĐhtstiftuŶg ThuŶ Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϱ. ParkiŶsoŶ Selďsthilfegruppe Aaretal Fr. ϭ‘ϱϬϬ.ϬϬ 

Ϭϲ. MS-Gruppe BerŶer OďerlaŶd, FerieŶlager Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϳ. DieŶstďoteŶheiŵ OesĐhďerg, KoppigeŶ Fr. Ϯ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϴ. CǇstisĐhe-Fiďrose-StiftuŶg,  
UŶterstützuŶgsfoŶds FaŵilieŶ Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

Ϭϵ. VereiŶ SĐhǁerkraŶke ďegleiteŶ Fr. Ϯ‘ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϬ. Atelier AriadŶe Fr. ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϭ. EŶtlastuŶgsdieŶst Kt. BerŶ Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

ϭϮ. Ludothek ThuŶ Fr. ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϯ. VereiŶiguŶg St. MiĐhael OďerhofeŶ Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

ϭϰ. Freier LeďeŶ MüŶsiŶgeŶ Fr. ϭ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

ϭϱ. Voliere SĐhǁäďis W. Jordi Fr. ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϲ. GotthelfsĐhulhaus, Skitag Fr. ϯϬϬ.ϬϬ 

ϭϳ. Tagestreff aŵ KirĐhďühl Fr. ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϴ. Rägeďoge WatteŶǁil Fr. ϱϬϬ.ϬϬ 

ϭϵ. GlüĐkskette BoŶdo Fr. ϭ‘ϱϬϬ.ϬϬ 

ϮϬ. Beitrag FraueŶǀereiŶ Fr. ϲ‘ϬϬϬ.ϬϬ 

 

Total VergaďuŶgeŶ ϮϬϭϳ Fr. Ϯϲ‘ϯϬϬ.ϬϬ 



JahresďeriĐht zur Altersarďeit FraueŶǀereiŶ ThuŶ ϮϬϭϳ 

 

Iŵ ǀergaŶgeŶeŶ Jahr koŶŶte erstŵals eiŶe Reihe ǀoŶ BesuĐheŶ durĐhgeführt 
ǁerdeŶ. IrğŶe IseŶsĐhŵid ďesuĐhte regelŵässig Frau MürŶer, eheŵaliges Mit-
glied des FraueŶǀereiŶs, iŵ AllŵeŶdguet. MariaŶŶe Burkhard, Liselotte DuraŶd, 
Heidi Meier uŶd AŶŶette Matzke ǁeĐhselteŶ siĐh ŵit fast ǁöĐheŶtliĐheŶ Besu-
ĐheŶ iŶ der SeŶioreŶǁohŶgeŵeiŶsĐhaft SĐhlossgut SĐhadau aď. Iŵ Laufe des 
Jahres eŶtstaŶdeŶ gute BeziehuŶgeŶ zǁisĐheŶ deŶ BesuĐheriŶŶeŶ uŶd deŶ Be-
ǁohŶerIŶŶeŶ. 
 

 

 

Die ϱ BesuĐheriŶŶeŶ trafeŶ siĐh zǁeiŵal ǁähreŶd des Jahres zǁeĐks Erfah-
ruŶgsaustausĐh. EiŶige ǀoŶ ihŶeŶ ŶahŵeŶ auĐh aŶ WeiterďilduŶgsaŶgeďoteŶ 
der reforŵierteŶ KirĐhe ThuŶ zu DeŵeŶz uŶd LoslasseŶ teil. Der ǁertǀolle Er-
fahruŶgsaustausĐh ŵit deŶ FraueŶ uŶd MäŶŶerŶ, die ďeiŵ BesuĐhsdieŶst der 
reforŵierteŶ KirĐhgeŵeiŶde ThuŶ ŵitŵaĐheŶ, ďereiĐherte die WeiterďilduŶg. 
 

NeďeŶ deŶ BesuĐheŶ ďesĐhäftigteŶ TheŵeŶ iŵ ZusaŵŵeŶhaŶg ŵit der Uŵset-
zuŶg des Altersleitďildes. EiŶ TreffeŶ der Begleitgruppe UŵsetzuŶg Altersleitďild 
der Stadt ThuŶ, zu der der FraueŶǀereiŶ gehört, faŶd iŶ ϮϬϭϳ zǁar ŶiĐht statt. 
Dafür faŶd die Mitarďeit aŶ eiŶeŵ aktualisierteŶ uŶd üďerarďeiteteŶ Wegǁei-
ser für SeŶioriŶŶeŶ uŶd SeŶioreŶ der Stadt ThuŶ ǀia Mail statt. Ausserdeŵ gaď 
es eiŶ KoordiŶatioŶstreffeŶ der AŶďieter ǀoŶ BesuĐhsdieŶsteŶ, das MariaŶŶe 
Burkhard, IrğŶe IseŶsĐhŵid uŶd AŶŶette Matzke zusaŵŵeŶ ŵit CoriŶŶe Caspar 
;Altersďeauftragte der Stadt ThuŶͿ orgaŶisierteŶ uŶd durĐhführteŶ. Das Resul-
tat ist eiŶe Adressliste ŵit AŶďieterŶ BesuĐhsdieŶste. WeiterhiŶ ǀertrat IrğŶe 
IseŶsĐhŵid deŶ FraueŶǀereiŶ aŶ eiŶeŵ KoordiŶatioŶstreffeŶ BetreuuŶg 



SĐhǁerkraŶker, orgaŶisiert ǀoŵ SRK – ďeoĐare. Resultat: Es ǁerdeŶ Freiǁillige 
gesuĐht! 
 

AŶŶette Matzke Ŷahŵ als VertreteriŶ des FraueŶǀereiŶs ďeiŵ zǁeiteŶ NaĐhfol-
getreffeŶ der ZukuŶftsǁerkstatt ǀoŶ WiA ThuŶ ;WohŶeŶ iŵ Alter iŶ ThuŶͿ teil. Es 
ǁar eiŶ reger AustausĐh üďer die laufeŶdeŶ AktiǀitäteŶ zu deŶ ϮϬϭϱ festgelegteŶ 
TheŵeŶďereiĐheŶ. Hier erǁähŶeŶsǁert ist der SeŶioreŶtreff ThuŶ West, der siĐh 
ŵoŶatliĐh iŵ MartiŶsheiŵ trifft. KoŶtakt: Claudia ThoŵŵeŶ, SeŶioreŶrat ThuŶ 
;thoŵŵeŶrolaŶd@gŵail.ĐoŵͿ.  
Alle NeueruŶgeŶ ďetreffeŶd Altersleitďild der Stadt ThuŶ siŶd auf der Weďseite 
der Stadt ThuŶ eiŶsehďar: http://ǁǁǁ.thuŶ.Đh/leďeŶ/aelterǁerdeŶ-iŶ-thuŶ/
aktuell.htŵl.  
 

Die Gruppe Altersarďeit FraueŶǀereiŶ: IrğŶe IseŶsĐhŵid, MariaŶŶe Burkhard uŶd 
AŶŶette Matzke ;VorstaŶdͿ 
 

————————————————————————————————————- 

mailto:thommenroland@gmail.com
http://www.thun.ch/leben/aelterwerden-in-thun/aktuell.html
http://www.thun.ch/leben/aelterwerden-in-thun/aktuell.html


RüĐkďliĐk Prograŵŵ ϮϬϭϳ 

 

 

 

 

 

 

JaŶuar/Feďruar 

KreatioŶeŶ aus BetoŶ - Wir stiŵŵeŶ uŶs auf 
deŶ FrühliŶg eiŶ ..! 
UŶter der faĐhkräftigeŶ AufsiĐht uŶserer ďeideŶ KursleiteriŶŶeŶ FraŶĐoise Off-
Ŷer + Bea SĐhüpďaĐh haďeŶ ǁir aŶ deŶ ďeideŶ KursaďeŶdeŶ ǀoŵ Ϯϳ. JaŶuar + 
Ϭϯ. Feďruar ϮϬϭϳ uŶsere kleiŶeŶ OsterkuŶstǁerke aus BetoŶ hergestellt.  
Die ErgeďŶisse spreĐheŶ für siĐh!  
 

März 

ϭϰϭ. HauptǀersaŵŵluŶg des FraueŶǀereiŶs 
ThuŶ 

 

 

 

 

April 
FühruŶg durĐh die reŶoǀierte StadtkirĐhe 

Die reforŵierte 
ϮϴϬjährige Stadt-
kirĐhe ThuŶ ǁurde 
iŶ deŶ JahreŶ 
ϮϬϭϰ/ϮϬϭϱ reŶo-

ǀiert uŶd präseŶtiert siĐh heute iŶ Ŷeueŵ GlaŶz. KirĐhgeŵeiŶderat Peter Krat-
zer führte uŶs iŶ deŶ Ŷeu gestalteteŶ KirĐheŶrauŵ uŶd erläuterte die zahlrei-
ĐheŶ VeräŶderuŶgeŶ uŶd NeueruŶgeŶ. So ǁurdeŶ der TaufsteiŶ iŶ die Mitte 
des KirĐheŶsĐhiffs ǀersetzt uŶd die KaŶzel Ŷeu platziert. Die KirĐhe ǁirkt hell 
uŶd eiŶladeŶd uŶd ďietet deŵ GottesdieŶst- oder KoŶzertďesuĐher ŵehr Koŵ-
fort daŶk ausgeklügelter TeĐhŶik. Die koŵpeteŶte uŶd kurzǁeilige FühruŶg ǀoŶ 
Peter Kratzer stiess ďei deŶ zahlreiĐheŶ BesuĐheriŶŶeŶ uŶd BesuĐherŶ auf gros-
ses IŶteresse. AďgeruŶdet ǁurde die BegehuŶg des Gotteshauses ŵit eiŶeŵ 
ApĠro iŵ UŶterǁeisuŶgshaus. 



Mai  
BrauereiďesiĐhtiguŶg Egger Bier iŶ Worď 

Der Brauŵeister Daǀid SaŶtsĐhi führte uŶs 
aŵ DoŶŶerstag, deŶ ϭϴ. Mai ϮϬϭϳ, ŵit ǀol-
ler BegeisteruŶg durĐh deŶ üďer ϭϱϬ jähri-
geŶ TraditioŶsďetrieď.  
Egger Bier gehört zu deŶ zehŶ grössteŶ 
PriǀatďrauereieŶ der SĐhǁeiz. JährliĐh 
ǁerdeŶ Ϯ,ϱ MillioŶeŶ Liter Bier geďraut, 
das siŶd ϳ Proŵille der SĐhǁeizer BierproduktioŶ. NaĐh dieser ausgieďigeŶ Füh-
ruŶg koŶŶteŶ ǁir uŶs ǀoŶ deŶ StrapazeŶ iŵ aŶgreŶzeŶdeŶ RestauraŶt Braui 
Worď ďei Bier, Brezel + Weissǁurst ǁieder stärkeŶ. 
 

JuŶi 
SĐhlosskoŶzert ThuŶ 

BeziehuŶgs-GefleĐhte—Aďsolut Trio 

Die ϯ Kaŵŵerŵusike-
riŶŶeŶ, BettiŶa Boller 
;VioliŶeͿ / Judith Gers-
ter ;VioloŶĐelloͿ / 
Stefka PerifaŶoǀa ; Kla-
ǀierͿ,  ďegeisterteŶ uŶs 
aŵ ϮϮ. JuŶi ϮϬϭϳ iŵ 
SĐhloss ThuŶ ŵit ihreŵ  

Klaǀiertrio ǀoŶ BeethoǀeŶ, Philippe RaĐiŶe uŶd Raǀel.  
Ihre eiŶfühlsaŵeŶ uŶd eŶgagierteŶ IŶterpretatioŶeŶ ǀoŶ aus ǀersĐhiedeŶeŶ 
EpoĐheŶ staŵŵeŶdeŶ Klaǀiertrios faŶd ďei alleŶ TeilŶehŵeŶdeŶ grosseŶ AŶ-
klaŶg uŶd ǁurde ŶoĐh laŶge iŵ SĐhlossgarteŶ gefeiert. 
 

August 
Signora Barbieri—Lötschbergtunnelbau aus Frauen-
sicht 
AŶ eiŶeŵ sĐhöŶeŶ SoŵŵeraďeŶd siŶd ǁir der EiŶladuŶg 
ǀoŶ Eǀa Frei, der Spiezer GesĐhiĐhteŶerzähleriŶ, zu eiŶeŵ 
historisĐh-szeŶisĐheŶ SpaziergaŶg gefolgt. Oďerhalď der 
Spiezer BuĐht ďegegŶeteŶ ǁir der MiŶeursgattiŶ SigŶora 
Barďieri, der katholisĐheŶ MissioŶssĐhǁester GioǀaŶŶa 
uŶd der GastǁirtiŶ Rosa. Diese FraueŶ ;alle gespielt ǀoŶ 
Eǀa FreiͿ erzählteŶ uŶs, ǁie sie deŶ Bau des LötsĐhďerg- 



tuŶŶels ;ϭϵϬϯ-ϭϵϭϯͿ erleďt haďeŶ, ǁie sie für das FuŶktioŶiereŶ des Alltags aus-
serhalď der Baustelle iŵ BaraĐkeŶdorf zustäŶdig ǁareŶ.  
Es ǁareŶ spaŶŶeŶde uŶd auĐh ďerühreŶde GesĐhiĐhteŶ. NaĐh deŵ siĐh die drei 
starkeŶ FraueŶ ǀoŶ uŶs ǀeraďsĐhiedet hatteŶ, fuhreŶ ǁir ŵit deŵ AďeŶdsĐhiff 
geŵütliĐh ŶaĐh ThuŶ zurüĐk. 
 

Septeŵďer 

MäritstaŶd auf deŵ Aarefeldplatz 

Leider koŶŶteŶ ǁir uŶsereŶ geplaŶteŶ MäritstaŶd ŵaŶgels zugesiĐherteŵ BaĐk-
gut durĐh die Mitglieder ŶiĐht durĐhführeŶ. Der AufǁaŶd ǁäre für deŶ Vor-
staŶd zu gross geǁeseŶ. 
 

Septeŵďer 

HiŶter GitterŶ  -  LeďeŶ iŵ MäŶŶerkŶast 

Marlise PfaŶder aŵtete ŶeuŶ Jahre laŶg als DirektoriŶ des UŶtersuĐhuŶgsge-
fäŶgŶisses BerŶ. IŶ ihreŵ leďhafteŶ Referat gaď sie EiŶďliĐk iŶ deŶ GefäŶgŶisall-
tag. Sie erzählte ǀoŶ ihreŶ tägliĐheŶ KoŶtakteŶ ŵit deŶ IŶhaftierteŶ uŶd ďeǁe-
geŶdeŶ MoŵeŶteŶ. Sie spraĐh üďer ihre uŶkoŶǀeŶtioŶelleŶ Wege, die sie ďe-
sĐhritteŶ hatte, uŵ ŵeŶsĐhliĐhe uŶd orgaŶisatorisĐhe Proďleŵe zu löseŶ. Die 
IŶhaftierteŶ ďegegŶeteŶ ihr ŵit Respekt uŶd VertraueŶ. Das Referat stiess auf 
grosses IŶteresse, ďerührte die zahlreiĐheŶ ZuhöreriŶŶeŶ uŶd Zuhörer uŶd 
führte zu eiŶer aŶgeregteŶ DiskussioŶ ǀor uŶd aŵ aŶsĐhliesseŶdeŶ ApĠro.  
 

Oktoďer 

BesiĐhtiguŶg KVA ThuŶ 

Aŵ Ϯϱ. Oktoďer ϮϬϭϳ trafeŶ siĐh üďer ϮϬ PersoŶeŶ, uŵ 
siĐh üďer die KehriĐhtǀerďreŶŶuŶgslage KVA ThuŶ zu iŶ-
forŵiereŶ. Horst  Matzke, SiĐherheitsďeauftragter der 
KVA ThuŶ, führte die Gruppe zu alleŶ StatioŶeŶ des Ghü-
ders. IŶ eiŶeŵ ausführliĐheŶ Vortrag erfuhreŶ die Besu-
ĐherIŶŶeŶ, dass ϮϬϭϲ kŶapp ϭϯϬ͚ϬϬ ToŶŶeŶ Ghüder iŶ 
der KVA ǀerďraŶŶt ǁurdeŶ uŶd kŶapp ϲϬ͚ϬϬϬ Megaǁatt-
stuŶdeŶ Wärŵe uŶd  Đa. ϳϱ͚ϬϬϬ MegaǁattstuŶdeŶ Stroŵ 
daďei produziert ǁurdeŶ. Die RauĐhgasreiŶiguŶg sorgt 
dafür, dass die Aďluft der KVA deŶ gesetzliĐheŶ NorŵeŶ 
eŶtspriĐht uŶd sogar ǁeit ďesser ist als ǀorgesĐhrieďeŶ. 
Aus der SĐhlaĐke ǁerdeŶ iŶ grosseŶ MeŶgeŶ ǁiederǀer-
ǁertďare SuďstaŶzeŶ herausgeholt, z.B. ZiŶk, Kupfer, Ei-

seŶ. Horst Matzke staŶd für ǀiele FrageŶ Rede uŶd AŶtǁort. Die spaŶŶeŶde 



FühruŶg sĐhloss ŵit eiŶeŵ GaŶg üďer das DaĐh aď. EiŶ phaŶtastisĐher AusďliĐk 
auf die Berge iŵ AďeŶdrot soǁie eiŶ leďhafter ApĠro ruŶdeteŶ die FühruŶg aď. 
 

 

 

 

 

 

 

 

Noǀeŵďer 

TaŶŶeŶďauŵ … die WeihŶaĐhtszeit steht ǀor der 
Tür …! 
Aŵ Freitag, deŶ ϭϬ. Noǀeŵďer ϮϬϭϳ gestalteteŶ ǁir 
uŶter der faĐhkuŶdigeŶ FühruŶg uŶserer KursleiteriŶ-
ŶeŶ FraŶĐoise OffŶer + Bea SĐhüpďaĐh ŵit SĐhǁeŵŵ-
holz, BetoŶ uŶd eiŶeŵ EiseŶstaď eiŶeŶ origiŶelleŶ TaŶ-
ŶeŶďauŵ, deŶ ǁir auĐh iŵ ŶäĐhsteŶ Jahr ǁieder herǀorholeŶ köŶŶeŶ. 
 

Dezeŵďer 

IŶ der WeihŶaĐhtsďäĐkerei… 

 

NoĐh sĐhöŶer ist Ŷur das geŵeiŶsaŵe BaĐkeŶ, das gegeŶ-
seitige NasĐheŶ ǀoŵ Teig des aŶdereŶ…! 
AŶ uŶsereŵ geŵeiŶsaŵeŶ BaĐkaďeŶd aŵ ϭϰ. Dezeŵďer 
haďeŶ ǁir ŵehrere BaĐkďleĐhe ŵit SpritzgeďäĐk, VaŶille-
kipferl, BruŶsli,  HaferfloĐkeŶplätzli,  HeidesaŶd uŶd Leď-
kuĐheŶ produziert. NaĐh all deŵ VerkosteŶ uŶserer Weih-
ŶaĐhtsďäĐkerei koŶŶteŶ ǁir uŶs ďeiŵ ApĠro  stärkeŶ, ďe-
ǀor ǁir ŵit eiŶer prall gefüllteŶ Dose uŶserer KöstliĐhkei-
teŶ ŶaĐh Hause giŶgeŶ.  



Lesezirkel ϭ 

Iŵ RüĐkďliĐk siŶd ǁir ďeeiŶdruĐkt ǀoŶ der Fülle der TheŵeŶ uŶd der daraus siĐh 
ergeďeŶdeŶ DiskussioŶeŶ, durĐh ǁelĐhe die ϭϬ geleseŶeŶ Werke uŶs ďereiĐhert 
haďeŶ. Beiŵ traditioŶelleŶ AďsĐhlussesseŶ iŵ FoŶdue Hüsli des RestauraŶts Kro-
Ŷe ǁareŶ ǁir uŶs eiŶig darüďer, dass der Lesekreis uŶs auĐh auf persöŶliĐher 
EďeŶe eiŶaŶder ǁieder eiŶ StüĐk Ŷäher geďraĐht hat.  
Der zuletzt geleseŶe ‚Klassiker͛ ǀoŶ Dostojeǁskij ǁar ďesoŶders geeigŶet dafür, 
siĐh üďer gruŶdlegeŶde LeďeŶsfrageŶ auszutausĐheŶ. 
 

UŶsere Ausǁahl 
Colŵ ToiďiŶ Nora Weďster 
EleŶa FerraŶte MeiŶe geŶiale FreuŶdiŶ 

JoaĐhiŵ MeǇerhoff AĐh, diese LüĐke, diese eŶtsetzliĐhe LüĐke 

MiĐhelle CoheŶ CorasaŶti Der JuŶge, der ǀoŵ FriedeŶ träuŵte 

ChiŵaŵaŶda Ngozi AdiĐhie Blauer HiďisĐus 

JuliaŶ BarŶes Der Lärŵ der Zeit 
ToŶi MorrissoŶ Gott hilf deŵ KiŶd 

KeŶt Haruf UŶsere SeeleŶ ďei NaĐht 
MariaŶa LekǇ Was ŵaŶ ǀoŶ hier aus seheŶ kaŶŶ 

Fjodor Dostojeǁskij VerďreĐheŶ uŶd Strafe 

 

UŶsere FaǀoriteŶ 

AĐh, diese LüĐke, diese eŶtsetzliĐhe LüĐke, JoaĐhiŵ MeǇerhoff   * ϭϵϲϳ, aufge-
ǁaĐhseŶ iŶ SĐhlesǁig, EŶseŵďleŵitglied des WieŶer Burgtheaters, 
Autor des seĐhsteiligeŶ Erzähl-ZǇklus ‚Alle ToteŶ fliegeŶ hoĐh͛, ǀoŶ 
deŵ er uŶterdesseŶ die ersteŶ ǀier Teile iŶ BuĐhforŵ puďliziert hat. 
Iŵ dritteŶ Teil seiŶer fiktiǀeŶ Autoďiographie lässt uŶs der Autor 
teilhaďeŶ aŶ seiŶer AusďilduŶg aŶ der SĐhauspielsĐhule iŶ MüŶĐheŶ 
uŶd zugleiĐh aŶ seiŶeŵ LeďeŶ ďei deŶ eǆzeŶtrisĐheŶ GrosselterŶ, 
üďer dereŶ LeďeŶsgeǁohŶheiteŶ uŶd Biographie ǁir auĐh eiŶiges 
erfahreŶ.  

Die GrosselterŶ triŶkeŶ siĐh ďuĐhstäďliĐh durĐh deŶ Tag – aŶgefaŶgeŶ ŵit der 
aus EŶziaŶsĐhŶaps ďesteheŶdeŶ GurgellösuŶg ŶaĐh deŵ AufsteheŶ ďis zuŵ 
CoiŶtreau ǀor deŵ SĐhlafeŶgeheŶ- uŶd ihr Tagesaďlauf ist ďis iŶs KleiŶste streŶg 
geregelt. Für deŶ EŶkel ďildet dies zusaŵŵeŶ ŵit ihrer lieďeǀolleŶ ZuǁeŶduŶg 
das ŶotǁeŶdige GegeŶgeǁiĐht zu der stäŶdigeŶ ÜďerforderuŶg uŶd deŵ Chaos 
aŶ der SĐhauspielsĐhule. 
Beides sĐhildert MeǇerhoff ŵit ǀiel Lieďe uŶd Huŵor uŶd spraĐhliĐher ElegaŶz – 
ǁas deŶ RoŵaŶ zu eiŶeŵ eĐhteŶ LeseǀergŶügeŶ ŵaĐht. 
 



 

Der Lärŵ der Zeit, JuliaŶ BarŶes,  *ϭϵϰϲ iŶ LeiĐester, leďt iŶ  
LoŶdoŶ 

Iŵ Mai ϭϵϯϳ ǁartet der KoŵpoŶist SĐhostakoǁitsĐh NaĐht für 
NaĐht aŶgekleidet uŶd ŵit eiŶeŵ kleiŶeŶ Koffer ŶeďeŶ deŵ Fahr-
stuhl seiŶer LeŶiŶgrader WohŶuŶg auf seiŶe VerhaftuŶg. SeiŶe 
Oper „LadǇ MaĐďeth ǀoŶ MzeŶsk“ hat StaliŶ, der siĐh plötzliĐh für 
seiŶe Musik iŶteressierte, so ŵissfalleŶ, dass er die AufführuŶg 
ǀerliess. Daŵit sieht siĐh SĐhostakoǁitsĐh jegliĐher Willkür der 
StaatsŵaĐht ausgesetzt. 
DoĐh das Regiŵe lässt deŶ ǁeltďerühŵteŶ Musiker leďeŶ, uŵ ihŶ als MeŶsĐh zu 
zerŵürďeŶ uŶd für seiŶe ZǁeĐke gefügig zu ŵaĐheŶ. 
JuliaŶ BarŶes ďesĐhreiďt eiŶdriŶgliĐh uŶd suďtil, ǁie SĐhostakoǁitsĐh SĐhritt für 
SĐhritt seiŶe Freiheit aufgiďt, uŵ seiŶ LeďeŶ, das Wohl seiŶer Faŵilie uŶd seiŶe 
KuŶst zu retteŶ; aďer auĐh seiŶ ǁaĐhseŶdes Gefühl der SĐhaŵ, das aŶ seiŶer 
Seele Ŷagt. 
IŶ ǁelĐheŵ VerhältŶis steheŶ KuŶst uŶd UŶterdrüĐkuŶg, Diktatur uŶd Kreatiǀität 
zu eiŶaŶder? Ist es ǀerǁerfliĐh, ǁeŶŶ ŵaŶ siĐh seiŶer küŶstlerisĐheŶ BerufuŶg 
ǁilleŶ der MaĐht ďeugt? 

 

Nora Weďster, Colŵ ToiďiŶ      geďoreŶ ϭϵϱϱ iŶ IrlaŶd, ist eiŶer der ǁiĐhtigsteŶ 
AutoreŶ der GegeŶǁart. Er leďt iŶ DuďliŶ uŶd Neǁ York. SeiŶe Werke, seiŶe jour-
ŶalistisĐhe Tätigkeit uŶd seiŶe ReiseďeriĐhte ǁurdeŶ ǀielfaĐh ausgezeiĐhŶet uŶd 
ǀerfilŵt. Er erhielt ǀoŶ ŵehrereŶ UŶiǀersitäteŶ deŶ Doktortitel. 

 

Als ihr MaŶŶ früh stirďt, ǀerfällt Nora Weďster iŶ eiŶeŶ SĐhoĐkzu-
staŶd. Es ist das läŶdliĐhe IrlaŶd der ϲϬer Jahre, iŶ deŵ sie ŶuŶ 
ǀersuĐheŶ ŵuss, siĐh iŶ eiŶeŵ selďstďestiŵŵteŶ LeďeŶ als Frau 
uŶd Mutter ǀoŶ ǀier KiŶderŶ zureĐhtzufiŶdeŶ. KatholisĐh, uŶkoŶ-
ǀeŶtioŶell uŶd ŵit griŵŵiger IŶtelligeŶz suĐht Nora Ŷeue Wege 
für siĐh uŶd ihre KiŶder. 
 

 

Zuŵ SĐhluss ŵöĐhteŶ ǁir deŵ Hotel KroŶe herzliĐh daŶkeŶ für die ŶuŶ sĐhoŶ 
jahrelaŶge uŶeŶtgeltliĐhe BeŶutzuŶg des WiŶtergarteŶs – ǁir fühleŶ uŶs ǁirkliĐh 
ǁillkoŵŵeŶ! 
 Dezeŵďer ϮϬϭϳ 

MariaŶŶe Aŵstutz, AŶŶeŵarie FahrŶi, Margrit Iŵoďersteg, Heidi JeŶk, Rosŵarie 
Keller, Elisaďeth Köhli, Heidi Meier, Hedi Muggli, AŶŶelies Pfister, Lotti Rohrer, 
Margrit Ruepp 



Lesezirkel Ϯ 

WelĐheŶ EiŶfluss haďeŶ EreigŶisse, die ǀor laŶger Zeit gesĐheheŶ siŶd, auf uŶs? Wie 
ǁirkeŶ ErfahruŶgeŶ uŶd EiŶdrüĐke iŶ BüĐherŶ auf uŶs? 

Iŵŵer ǁieder stelleŶ ǁir iŵ Lesezirkel ŵit deŶ WorteŶ ǀoŶ SaĐha BatthǇaŶǇ die Frage: 
„Was hat das ŵit ŵir zu tuŶ?“  Wir suĐheŶ dazu AŶtǁorteŶ iŶ spaŶŶeŶdeŶ Diskussio-
ŶeŶ. AlleŶ FraueŶ uŶseres Lesezirkels daŶke iĐh herzliĐh für ǀiele persöŶliĐhe uŶd ǁert-
ǀolle Beiträge. 
 

GerŶe ŵöĐhteŶ ǁir alleŶ die BüĐherliste uŶserer BüĐher ǀoŶ ϮϬϭϳ ǀorstelleŶ. 
 

Colŵ TóiďíŶ Nora Weďďster 

Asta SĐheiď KiŶder des UŶgehorsaŵs 

SaĐha BatthǇaŶǇ Was hat das ŵit ŵir zu tuŶ? 

Naǀid KerŵaŶi SozusageŶ Paris 

Grahaŵ Sǁift EiŶ Festtag 

CoŶŶie PalŵeŶ LogďuĐh eiŶes uŶďarŵherzigeŶ Jahres 

J.L.Carr EiŶ MoŶat auf deŵ LaŶde 

DaŶiel SpeĐk Bella GerŵaŶia 

 

Wir haďeŶ ǁieder ϯ FaǀoriteŶ ausgeǁählt uŶd stelleŶ diese gerŶe ǀor. 
 

SaĐha BatthǇaŶǇ, Was hat das ŵit ŵir zu tuŶ? 

Kurz ǀor KriegseŶde feierte GräfiŶ Margit ǀoŶ BatthǇáŶǇ-ThǇsseŶ iŵ BurgeŶlaŶd eiŶ 
Fest ŵit der örtliĐheŶ WaffeŶ-SS. IŶ derselďeŶ NaĐht ǁurdeŶ ϭϴϬ jüdisĐhe ZǁaŶgsarďei-
ter ersĐhosseŶ. SaĐha BatthǇaŶǇ, SĐhǁeizer JourŶalist uŶd EŶkel ǀoŶ Margits SĐhǁes-
ter, geht seiŶeŵ Erďe sĐhoŶuŶgslos ŶaĐh. 

UŶd ǁas hat das ŵit ŵir zu tuŶ? stellt sĐhliĐhte, offeŶsiĐhtliĐhe FrageŶ. 
PrägeŶ ǀoraŶgegaŶgeŶe GeŶeratioŶeŶ die Art, ǁie ǁir leďeŶ?  
SaĐha BatthǇaŶǇ ďegiŶŶt ŶaĐh AŶtǁorteŶ zu suĐheŶ. SeiŶe Reise führt 
ihŶ iŶs alte UŶgarŶ, iŶs ÖsterreiĐh der NaĐhkriegszeit, iŶ die SĐhǁeiz 
der GegeŶǁart, iŶ die Lager des Gulag ŶaĐh SiďirieŶ, auf die CouĐh ei-
Ŷes Pfeife rauĐheŶdeŶ PsǇĐhoaŶalaǇtikers uŶd ďis iŶs WohŶziŵŵer 
eiŶer AusĐhǁitz-ÜďerleďeŶdeŶ iŶ BueŶos Aires. Daďei eŶtdeĐkt er eiŶ 
GeheiŵŶis, das seiŶeŶ BliĐk auf seiŶe Faŵilie uŶd siĐh selďst ǀeräŶdert. 
SaĐha BatthǇaŶǇs BuĐh ist eiŶe gegeŶǁärtig erzählte FaŵilieŶgesĐhiĐh-
te, eiŶ PaŶoraŵa Mitteleuropas, uŶd zugleiĐh PsǇĐhograŵŵ eiŶer Ge-

ŶeratioŶ. Was diese gläŶzeŶd gesĐhrieďeŶe DarstelluŶg eiŶer FaŵilieŶgesĐhiĐhte so 
spaŶŶeŶd ŵaĐht, ist die VerďiŶduŶg des VergaŶgeŶeŶ ŵit deŵ GegeŶǁärtigeŶ.  
Cornelia Reber 

 

 

Grahaŵ Sǁift, EiŶ Festtag 

EigeŶtliĐh ŵehr eiŶe Noǀelle als eiŶ RoŵaŶ. Sǁift lässt uŶs ŵit deŶ WorteŶ seiŶer Pro-



tagoŶistiŶ, die sie iŶ sehr ǀorgerüĐkteŵ Alter ŶiedersĐhreiďt, teilhaďeŶ aŵ deŶkǁür-
digsteŶ Tag ihres LeďeŶs. AŶ der ihrer Tragödie, aďer auĐh ihrer EŶtfaltuŶg als MeŶsĐh. 
Es ist eiŶe LieďesgesĐhiĐhte üďer alle GreŶzeŶ sozialer KoŶǀeŶtioŶeŶ hiŶǁeg. EiŶ 
treffeŶdes GesellsĐhaftsporträt der grossďürgerliĐheŶ GesellsĐhaft EŶglaŶds ŶaĐh deŵ 
ersteŶ Weltkrieg. 

Es ist die zarte uŶd sehr erotisĐhe LieďesgesĐhiĐhte zǁisĐheŶ der Be-
dieŶsteteŶ JaŶe FairĐhild uŶd Paul, eiŶeŵ juŶgeŶ AdeligeŶ. Zǁar dau-
ert diese ďereits eiŶige Jahre, aďer dieser eiŶe MorgeŶ ǁird JaŶe Ŷie iŶ 
ihreŵ LeďeŶ ǀergesseŶ. Der MorgeŶ, als sie ohŶe siĐh ǀersteĐkeŶ zu 
ŵüsseŶ zu ihŵ iŶ seiŶe Villa, seiŶ Bett koŵŵeŶ darf. Die uŶǀergessli-
ĐheŶ, greŶzeŶlos iŶŶigeŶ StuŶdeŶ ŵit der grosseŶ Lieďe ihres LeďeŶs, 
ďis – ihr Gelieďter zur VerloďuŶgsfeier ŵit seiŶer staŶdesgeŵässeŶ 
VerloďteŶ ŵuss. UŶd Ŷie dort aŶkoŵŵt! 

Aus der uŶeŶdliĐheŶ Trauer eŶtǁiĐkelt siĐh eiŶe selďstďeǁusste, star-
ke Frau, die ihr LeďeŶ selďst iŶ die HaŶd zu ŶehŵeŶ ǁeiss. 

Grahaŵ Sǁift erzählt iŶ eiŶer uŶglauďliĐh sĐhöŶeŶ, zarteŶ uŶd sehr eiŶfühlsaŵeŶ Spra-
Đhe, die StiŵŵuŶgeŶ für deŶ Leser uŶgeŵeiŶ fühlďar ŵaĐht. Ruth Frey 

 

UŶd ŶoĐhŵals: Grahaŵ Sǁift, eiŶ Festtag  
Die SĐhriftstelleriŶ JaŶe FairĐhild eriŶŶert siĐh zurüĐk aŶ jeŶeŶ Tag iŵ FrühliŶg ϭϵϮϰ aŶ 
deŵ Paul, ihr Gelieďter aus ďegüterteŵ Hause, aŵ NaĐhŵittag auf deŵ Weg zu seiŶer 
HoĐhzeit ŵit eiŶer aŶderŶ Frau tödliĐh ǀeruŶglüĐkt. Aŵ MorgeŶ trifft siĐh JaŶe, die da-
ŵals ŶoĐh als DieŶstŵädĐheŶ arďeitet, eiŶ erstes uŶd letztes Mal ŵit ihreŵ GelieďteŶ 
iŶ seiŶeŵ ElterŶhaus. Dort erleďt sie eiŶeŶ ďeseelteŶ MorgeŶ, ŶiĐhts ahŶeŶd, dass ihr 
LeďeŶ aŵ EŶde dieses Tages zu zerďreĐheŶ droht. Iris Fankhauser 

 

 

DaŶiel SpeĐk, Bella GerŵaŶia 

 

 

Wir ǁüŶsĐheŶ auĐh IhŶeŶ lieďe LeseriŶŶeŶ des BeriĐhtes erďaueŶde LesestuŶdeŶ. 
Deŵ TertiaŶuŵ ResideŶz Bellǀue Park daŶkeŶ ǁir gaŶz herzliĐh für die grosszügige 
GastfreuŶdsĐhaft. 
 Iŵ JaŶuar ϮϬϭϴ  /  Ruth ThöŶi  

Das ďiŶ iĐh, ϭϵϱϰ, iŶ MailaŶd. UŶd das ist Giulietta. DeiŶe Gross-
ŵutter. „Er ;ViŶĐeŶtͿ deutete auf die Frau auf deŵ Foto.  
EiŶe hüďsĐhe ItalieŶeriŶ.... Sie sah aus ǁie iĐh.“ 

So ŵaĐht siĐh Julia auf die SuĐhe ŶaĐh IhreŶ ElterŶ uŶd GrosselterŶ. 
Daďei erfahreŶ ǁir die GesĐhiĐhte eiŶer MigratioŶ -  die der Italie-
Ŷer ŶaĐh DeutsĐhlaŶd ŶaĐh deŵ zǁeiteŶ Weltkrieg. 
Aŵ SĐhluss darf Julia zurüĐksĐhaueŶ uŶd ŵuss ŶiĐht iŵŵer alle Brü-
ĐkeŶ zur VergaŶgeŶheit aďďreĐheŶ.  Ruth Frey 



BriŶg- uŶd Holtage ϮϬϭϳ ThuŶ 

Voŵ Ϯϳ. – Ϯϵ. April ϮϬϭϳ ǁurdeŶ ǀoŵ Tiefbauaŵt ǁieder die ďelieďteŶ BriŶg- 
uŶd Holtage durĐhgeführt. EiŶe HaŶdǀoll FraueŶ ǀoŵ FraueŶǀereiŶ ThuŶ ist 
jeǁeils für die SortieruŶg uŶd PräseŶtatioŶ der TeǆtilieŶ zustäŶdig.  
Es ǁerdeŶ SäĐke uŶd Koffer gefüllt ŵit jegliĐher BekleiduŶg, Bett- uŶd Frottier-
ǁäsĐhe, TisĐhtüĐherŶ, VorhäŶgeŶ, Stoff- uŶd WollresteŶ usǁ. aďgegeďeŶ. Alles 
das ŶoĐh irgeŶdǁie geďrauĐht ǁerdeŶ kaŶŶ, fiŶdet aŵ Saŵstag eiŶeŶ ŶeueŶ 
Besitzer. 
Es ǁird Ŷur sauďere uŶd gaŶze Ware präseŶtiert. Was ŶiĐht iŶ eiŶǁaŶdfreieŵ 
ZustaŶd ist, ǁird kurzerhaŶd eŶtsorgt. NaĐh ǁie ǀor kriegeŶ ǁir saĐkǁeise de-
fekte uŶd ǀersĐhŵutzte Ware, die eigeŶtliĐh iŶ deŶ Müll gehört.  
Aŵ Saŵstag fiŶdeŶ die BesuĐher eiŶ tolles SortiŵeŶt aŶ ǀersĐhiedeŶsteŶ Teǆtili-
eŶ ǀor. PraktisĐh alles fiŶdet eiŶeŶ ŶeueŶ Besitzer, ŵit der OptioŶ, dass es iŶ 
zǁei JahreŶ ǁieder ďei uŶs laŶdet! GaŶz herzliĐheŶ DaŶk aŶ das laŶgjährige 
Teaŵ für die tolle Mitarďeit. Heidi Iŵoďersteg 



  
 

 

 

 

 

 

 

Iŵŵer gut für eiŶ SĐhŶäppĐheŶ 

 

Wir ŶehŵeŶ gerŶe laufeŶd GesĐhirr, SpielsaĐheŶ, Nippes uŶd gut erhalteŶe 
Kleider eŶtgegeŶ. 
 

NaĐh VereiŶďaruŶgeŶ ǁerdeŶ die SaĐheŶ auĐh aďgeholt! 
 

GraďeŶstrasse ϲ, ϯϲϬϬ ThuŶ 

 

ÖffŶuŶgszeiteŶ 

DieŶstag Ϭϵ.ϬϬ  -  ϭϭ.ϬϬ Uhr ϭϰ.ϬϬ  -  ϭϳ.ϬϬ Uhr 
MittǁoĐh Ϭϵ.ϬϬ  -  ϭϭ.ϬϬ Uhr ϭϰ.ϬϬ  -  ϭϳ.ϬϬ Uhr 
DoŶŶerstag Ϭϵ.ϬϬ  -  ϭϭ.ϬϬ Uhr ϭϰ.ϬϬ  -  ϭϳ.ϬϬ Uhr 
Saŵstag ϭϬ.ϬϬ  -  ϭϮ.ϬϬ Uhr 

 

TelefoŶ: Ϭϳϵ ϵϭϭ ϭϲ ϵϱ 

;erreiĐhďar ǁähreŶd deŶ ÖffŶuŶgszeiteŶͿ 
 

 

Wir suĐheŶ FraueŶ, die uŶeŶtgeltliĐh iŶ der BroĐkeŶstuďe 
ŵitarďeiteŶ ŵöĐhteŶ!  
EiŶ SĐhŶupperhalďtag ist jederzeit ŵögliĐh.  

Das Teaŵ freut siĐh auf Sie! 

Nähere AuskuŶft erteilt: KathriŶ Rüegsegger, Ϭϯϯ ϯϯϲ ϭϲ ϰϵ 



JahresďeriĐht KiŶderkleider uŶd SpielǁareŶďörse ϮϬϭϳ 

AuĐh iŶ dieseŵ Jahr haďeŶ ǁir ǁieder eiŶ paar UŵstrukturieruŶgeŶ aŶ der 
Börse ǀorgeŶoŵŵeŶ: Das AŶsĐhreiďeŶ zuhause für KuŶdeŶ uŶd das Selďst-
aŶsĐhreiďeŶ ǀor Ort hat uŶs die Arďeit sehr erleiĐhtert. Aď dieseŵ Jahr füh-
reŶ ǁir auĐh keiŶe ListeŶ ŵehr, ǁas die UŶkosteŶ ŶoĐh zusätzliĐh seŶkt. Die-
se SĐhritte ǁirkeŶ deŵ HelferiŶŶeŶsĐhǁuŶd eŶtgegeŶ. Leider haďe iĐh iŵ-
ŵer ǁeŶiger FraueŶ zur VerfüguŶg.  
   Frühling      Herbst 
                                                                             
 

 

 

 

 

 

 

Bitte ŵaĐht WerďuŶg für uŶsere Börse, so dass eiŶ FortďestaŶd geǁährleis-
tet ist. Es ǁäre doĐh sĐhade, ǁeŶŶ es diese ŶiĐht ŵehr geďeŶ ǁürde. 

 

BesteŶ DaŶk aŶ ALLE HelferiŶŶeŶ uŶd Helfer, die uŶs iŵŵer so super  
uŶterstützeŶ. 

 

EiŶ ďesoŶderer DaŶk geht aŶ die VerǁaltuŶg der RöŵisĐh KatholisĐheŶ 
KirĐhgeŵeiŶde. 

 

Es ǁerdeŶ iŵŵer ŶoĐh FraueŶ gesuĐht, die uŶs aŶ deŶ BörseŶ helfeŶ!  
Jede Hilfe zählt, so kleiŶ oder gross sie auĐh iŵŵer ist. 

 

Die OrgaŶisatioŶ der FrühliŶgsďörse ϮϬϭϴ ist sĐhoŶ ǁieder iŶ ǀolleŵ GaŶge. 
 

SaŶdra Reusser, Börsenleiterin FV-Thun 

 

KuŶdiŶŶeŶ: ϭϬϭ ϴϳ 

AŶgeŶoŵŵeŶe Artikel: ϯϰϴϭ ϮϰϳϬ 

Verkaufte Artikel: ϵϬϰ ϴϱϱ 

ProzeŶt: Ϯϱ.ϵϳ% ϯϰ.ϲϮ% 



JahresreĐhŶuŶg ϮϬϭϳ 

KiŶderkleiderďörse FraueŶǀereiŶ ThuŶ 

 

AusgaďeŶ 

Porto Fr. ϱϭ.ϬϬ 

Büro Fr. ϯϲ.ϱϱ 

VerpfleguŶg Fr. ϭϲϯ.ϬϬ 

AllgeŵeiŶ Fr. Ϯϱ.ϮϬ 

IŶserate– uŶd DruĐksaĐheŶ Fr. Ϯϯϰ.ϵϬ 

EtiketteŶ Fr. ϯϮϮ.ϵϬ 

EŶtsĐhädiguŶg LeiteriŶŶeŶ Fr. ϯϬϬ.ϬϬ 

 

Toal AusgaďeŶ Fr. ϭ‘ϭϯϯ.ϱϱ 

 

EiŶŶahŵeŶ 

Börse FrühliŶg  Fr. ϱϲϲ.ϬϬ 

Börse Herďst Fr. ϲϳϵ.ϬϬ 

BruttoziŶs AEK BaŶk ϭϴϮϲ Fr. ϲ.ϮϬ 

ÜďersĐhuss iŶ Kasse Fr. ϯϯ.ϭϬ 

 

Total EiŶŶahŵeŶ  Fr. ϭ‘Ϯϴϰ.ϯϬ  

 

 Fr.      ϭ͚ϭϯϯ.ϱϱ Fr. ϭ‘Ϯϴϰ.ϯϬ 

 

Total GeǁiŶŶ Fr. ϭϱϬ.ϳϱ 



 

Iŵpressuŵ JahresďeriĐht:  
Auflage: ϯϲϬ Eǆ. 
 

DruĐk uŶd VersaŶd:  
WAG, WohŶ– uŶd ArďeitsgeŵeiŶsĐhaft für KörperďehiŶderte, Gǁatt 



FRAUENVEREIN THUN, ϯϲϬϬ ThuŶ  
ǁǁǁ.fraueŶǀereiŶthuŶ.Đh 

PC-KoŶto ϯϬ-ϰϴϰϮ-ϯ 

 

VORSTAND 

PräsideŶtiŶ  Sigrid HädeŶer 

 Blüŵlisalpstrasse ϰ 

 ϯϲϬϬ ThuŶ Ϭϯϯ ϮϮϯ ϱϯ ϯϭ 

 

FiŶaŶzeŶ Heidi Hodel 
 WaldŵaŶŶstrasse ϲϭ 

 ϯϬϮϳ BerŶ Ϭϯϯ ϱϯϱ ϯϬ ϵϳ 

 

Sekretariat BeatriĐe RotaĐh 

 Gǁattegg ϲA 

 ϯϲϰϱ Gǁatt Ϭϯϯ ϯϯϱ ϯϯ ϭϬ 

 

BroĐkeŶstuďe Irŵa Rupp 

 Hüďelistrasse ϭϱ  

 ϯϲϭϮ Steffisďurg *Ϭϳϵ ϵϭϭ ϭϲ ϵϱ  
 *erreiĐhďar ǁähreŶd deŶ ÖffŶuŶgzeiteŶ der BroĐkeŶstuďe 

 

Protokoll AŶŶette Matzke 

 MatteŶstrasse ϭϴF 

 ϯϲϬϬ ThuŶ Ϭϯϯ ϮϮϮ ϯϰ ϳϰ 

 

Kurse uŶd  KaroliŶa RoseŶďerger 

VeraŶstaltuŶgeŶ GlütsĐh ϴ 

 ϯϲϰϱ Zǁieselďerg Ϭϳϵ ϮϵϬ ϱϭ Ϯϳ 

 

 

 

_____________________________________________________________ 

 

 

Kinderkleiderbörse Sandra Reusser  
 Pestalozzistrasse 105 

 3600 Thun  033 223 56 52 

    079 584 72 60 




